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Sommer ist Freiheit. Freiheit von
der Dunkelheit und der Kälte des
Winters. Sommer ist Gelassenheit
und weniger Stress. Ich weiß nicht,
wie es ihnen geht, aber ich bin im
Sommer auch meistens besser ge-
launt. Das liegt bestimmt an dem
vielen Vitamin D der Sonne.

Doch gleichzeitig ist der Sommer
und besonders das Ende ein Zei-
chen für den bevorstehenden
Herbst. Wir genießen alle Sonnen-
strahlen und die vielen hellen Stun-
den und bereiten uns dabei schon
auf den Herbst vor. Es ist ein biss-
chen wie in dem Kinderbuch „Fre-
derik“ von Leo Lionni, in dem die
Maus Frederik Sonnenstrahlen,
Farben und Wörter für den Winter
sammelt anstatt Vorräte.

Im Sommer werden viele Dinge un-
ternommen, wie Urlaub, Konzerte,
spontane Treffen und Trips, lange
Gespräche mit Freunden und der
Familie. All diese Momente sam-
meln wir in unserem Herzen und
bereiten uns langsam auf den
Herbst vor.

Wir verabschieden den Sommer,
obwohl wir noch gar nicht dafür

bereit sind. Die letzten Erinnerun-
gen werden gesammelt und dann
ist der Sommer vorbei. In den
Startlöchern steht der Herbst mit
vielen bunten Blättern, ein von
Sonne geprägter goldener Herbst,
ein Herbst, indem wir von all unse-
ren Sommermomenten berichten
und uns an die schöne Zeit erin-
nern.

Ich weiß nicht, ob es nur mir so
geht, aber ich habe keine Jahres-
zeit, die ich am liebsten mag. Jede
Jahreszeit hat seinen ganz beson-
deren Charme für mich und ich er-
freue mich an jeder Jahreszeit. Der
Sommer ist nun fast vorbei, aber
dafür bringt der Herbst uns eben-
falls ganz viele wunderbare Mo-
mente, an die wir uns im Winter
und im Frühling ganz bestimmt
noch erinnern.

Es grüßt Sie und euch herzlich

Paula Wusowski,

Sozialarbeiterin

im Propsteijugend-

dienst der

Evangelischen Ju-

gend Vorsfelde

Andacht
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Andacht

Andacht

dunkel. Perfekt also,
um im Garten zu ar-
beiten, ausgedehnte
Spaziergänge oder
Wanderungen zu un-
ternehmen, den Grill
anzuschmeißen oder
raus an den See oder
ins Freibad gehen,
sich mit einem kühlen
Getränk auf die Ter-
rasse, den Balkon
oder in den Garten
zu setzten und es sich
gut gehen lassen. Gut
gehen lassen, indem

man etwas für sich tut, das kommt
im Alltag viel zu kurz und umso
schöner ist es, wenn man sich im
Sommer einmal um sich kümmert.
Manchmal tut es schon gut, wenn
man den Kaffee oder Tee am Mor-
gen draußen trinken kann.

Ich wünsche uns allen, dass wir
auch im Herbst und Winter etwas
für uns tun und es uns gut gehen
lassen. Dick in Decken eingeku-
schelt kann man auch im Winter
ein heißes Getränk draußen genie-
ßen.
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„Wenn jetzt Som-
mer wär….“ singt
Pohlmann in sei-
nem Lied und der
Sommer ist im
vollen Gange.
Sonne, Strand
und ein Sprung
ins kühle Nass. So
starteten die
Sommerferien
und der „Segen
to go” im Pfarr-
verband Aller.

Der Sommer ist
für viele eine Zeit der Erholung,
sechs Wochen Ferien für alle Schü-
ler, der große Urlaub für viele Fa-
milien.

Im Sommer wird mir ganz oft be-
wusst, wie wunderbar die Welt
und die Natur ist. „Ich danke dir
dafür, dass ich wunderbar ge-
macht bin, wunderbar sind deine
Werke; dass erkennt meine Seele.“
(Ps 139,14).

Der Sommer wird genutzt, damit
Kraft getankt werden kann. So
geht es mir zumindest. Endlich hat
man die Zeit lange draußen zu
bleiben. Es ist früh hell und spät



Auf den Namen des dreieinigen Gottes wurden
getauft
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Freud und Leid

Freud und Leid

Gottes Segen zur kirchlichen Hochzeit haben
empfangen

Gottes Segen zur Silbernen Hochzeit haben
empfangen

Gottes Segen zur Rubinhochzeit haben empfangen

Freud und Leid
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Freud und Leid

Die 14 Kirchengemeinden in der
Propstei Vorsfelde haben be-
schlossen, dass sie ab Januar
2026 eine gemeinsame Kirchen-
gemeinde sein werden. Diese Fu-
sion wurde in den vergangenen

Monaten von vielen Kirchenvor-
ständen, Hauptamtlichen und An-
gestellten vorbereitet. Erstmals ka-
men dafür auch die Mitglieder al-
ler Kirchenvorstände zu zwei gro-
ßen gemeinsamen Sitzungen zu-

Kirchlich bestattet und der Gnade Gottes anvertraut
wurden

Fusion zur Trinitatisgemeinde

sammen, um eine gemeinsame
Vereinbarung über die zukünftige
Zusammenarbeit zu erarbeiten. Im
Juni haben dann alle Kirchenvor-
stände einzeln getagt und einen
Beschluss zur Fusion gefasst. Das
Ergebnis: Alle Kirchenvorstände
stimmen der Fusion zu. Insgesamt
gab es unter den Mitgliedern der
Gremien eine überwältigende
Mehrheit von über 90%.

Was bedeutet dieser Beschluss?

Ab 1. Januar 2026 wird es für alle
Gemeinden eine gemeinsame Ge-

schäftsführung geben – vorher
gab bzw. zurzeit gibt es 14 Ge-
schäftsführungen. Die Pfarrbüros
bleiben erhalten und arbeiten wei-
ter, die Ortsgemeinden bleiben er-
halten und gestalten das kirchliche
Leben vor Ort, die Pfarrer:innen
und alle anderen Angestellten ar-
beiten weiter wie bisher. Was sich
ändern wird, ist die Aufgabe: Die
Pfarrer:innen und die Kirchenvor-
stände sind zukünftig von Verwal-
tungsaufgaben entlastet und kön-
nen sich stärker auf die eigentli-
chen kirchlichen Tätigkeiten kon-

Freud und Leid · Fusion zur Trinitatisgemeinde

Kirchenvorstände beschließen Fusion:
Trinitatisgemeinde an der Aller



AllerBote AllerBote

8

Trinitatisgemeinde an der Aller

Fusion zur Trinitatisgemeinde · Jubiläumskonfirmationen

Vor 50 bzw. 60 Jahren wurden sie
in der St. Andreas-Kirche in Velp-
ke konfirmiert, nun waren sie am
18. Mai zu einem Festgottesdienst
zurückgekehrt.

Die Konfirmationsjahrgänge
1974-76 aus den Orten Velpke,
Meinkot und Wahrstedt waren
eingeladen, sich an ihre Konfirma-
tion zu erinnern und den Segen
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Gottes von den Pfarrerinnen Sabi-
ne Kesting und Tanja Klettke noch
einmal zu bekommen.

41 Jubilarinnen und Jubilare, dar-
unter auch einige Diamantkonfir-
mand*innen, hatten sich auf den
Weg gemacht, um diesen Tag zu
feiern. Manche wohnen noch in
ihren Heimatorten, andere waren
zum Teil von weit her angereist.
Im Anschluss an den Gottesdienst

gab es ein gemeinsames Essen in
der Trattoria Berto, bei dem Erin-
nerungen ausgetauscht und alte
Fotos angeschaut wurden.

Es war eine schöne Stimmung und
viele freuten sich über dieses Wie-
dersehen. Wir wünschen allen Ju-
belkonfirmand*innen Gottes Se-
gen auf allen Wegen, die noch vor
ihnen liegen!

Goldene und Diamantene Konfirmation

zentrieren (Verkündigung, Seelsor-
ge, Gemeinschaft, Projekte, Ange-
bote für Kinder, Jugendliche, Seni-
oren u.a.). Die Verwaltungsarbei-
ten werden von einem geschäfts-
führenden Pfarrer, den Pfarrbüros
sowie mehreren Ausschüssen mit
Ehrenamtlichen verantwortet.

Auf diese Weise wird die Arbeit so
verteilt, dass auch mit deutlich we-
niger Pfarrer:innen als früher die
Kirche vor Ort lebendig ist. Für die
Gemeindeglieder wird sich kaum
etwas ändern. Taufen, Trauungen,
Konfirmationen, Trauerfeiern,
Konzerte, Aktionen – alles dies
und vieles mehr wird es auch in
Zukunft in den Gemeinden geben.
Doch die Pfarrer:innen werden
mehr Zeit für ihre eigentliche Auf-
gaben haben und die Gemeinden
werden viel mehr als früher zu-

sammenarbeiten und gemeinsam
Verantwortung ausüben für unse-
re Mitglieder, unsere Angestellten,
unsere Gebäude und für unsere
Zukunft in der Region Wolfsburg/
Helmstedt/Calvörde. Es ist der Ein-
stieg in eine neue Weise, Kirche zu
gestalten. Die Kirchenvorstände
haben mit ihren Beschlüssen ge-
zeigt, dass sie diese Zukunftsauf-
gabe mit Verantwortung und Zu-
versicht annehmen.

Die neue Kirchengemeinde wird
den Namen tragen „Ev.-luth. Trini-
tatisgemeinde an der Aller“ –
kurz: Trinitatisgemeinde.

Die Grenzen der Propstei Vorsfel-
de werden deckungsgleich mit
den Grenzen der Ev.-luth. Trinita-
tisgemeinde an der Aller sein.

Propst Dr. Ulrich Lincoln

GoldeneundDiamanteneKonfirmation
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Segen to go

Segen to go

entfaltet mit dem Zuspruch, dass
Gott uns begleitet.

In Volkmarsdorf gab es eine Erfri-
schung in Form eines Wasser-
sprays. Natürlich durften die Cock-
tails dort nicht fehlen und unter
dem Walnussbaum im Pfarrhaus-
garten gab es manch gutes Ge-
spräch, wie eigentlich an allen Sta-
tionen.

Auch wenn das Wetter nicht so
ganz mitspielte und nicht klar war,
regnet es oder nicht, so kamen
doch wieder viele Besucher*innen,
so dass es wieder ein schöner
Nachmittag war, mit reichlich Se-
gen und mehr.

Wilfried Leonhardt
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Dreiwunderschöne Sommergottesdienste

Drei wunderschöne Sommergottes-
dienste fanden in diesem Jahr in
Grafhorst, Saalsdorf und Volkmars-
dorf statt.

Grafhorst hatte zu einer „bayeri-
sche Brotzeit“ eingeladen. In der
Predigt von den Pfarrerinnen Tanja
Klettke und Sabine Kesting ging es
um den „Brezelmenschen“, der
ängstlich und distanziert die Arme
vor der Brust verschränkt: wie
kann er sich wieder „öffnen“?

In Saalsdorf wurde unter einem
mächtigen alten Baum gefeiert
und Bäume waren auch das The-
ma von Pfarrer Wilfried Leonhardt
und Pfarrerin Sabine Kesting: Was
haben Menschen und Bäume ge-
meinsam? Wie können sie Stürme
überstehen?

Zum dritten Gottesdienst traf
man sich in der Volkmarsdorfer
Kirche, die von Pfarrerin Tanja
Klettke und Pfarrer Wilfried Leon-
hardt mit Früchten geschmückt
war. So besonders, individuell
und einzigartig wie jede Frucht
sind auch die Menschen.

Herzlichen Dank an alle „vor Ort“,
die für Essen, Trinken und eine

gemütliche Atmosphäre gesorgt
haben!

Sabine Kesting

Sommergottesdienste

Mit sommerlichen
Themen startete
in diesem Jahr un-
ser „Segen to go“
des Pfarrverbands
Aller. An den drei
gewohnten Orten
Velpke, Groß
Twülpstedt und
Volkmarsdorf gab
es wieder die Ge-
legenheit, sich ei-
nen persönlichen Segen für die
Sommer- und Urlaubszeit zuspre-
chen zu lassen. „Sonne – Strand –
Erfrischung“ waren die Themen für
die einzelnen Stationen.

In Velpke erhielten die Besucher-
*innen einen Fächer in den Farben
der Sonne mit einem Segenswort.
„Gott ist für uns Sonne und
Schutz“ war auf einer Tafel zu le-
sen und alle konnten ihre Gedan-
ken dazu aufschreiben.

In Groß Twülpstedt war dann der
Strand das Thema. Entsprechend
dekoriert war der Kirchplatz mit
zwei Palmen und Stühlen. Hier er-
hielten die Menschen zum Segen
ein Handtuch, das sich im Wasser



AllerBote AllerBote

12

Kinderkirchen-Nacht

Kinderkirchen-Nacht

cours gab es zu überwinden. Au-
ßerdem wurden Engel von den Kin-
dern thematisch passend gestaltet
und an der riesigen Himmelsleiter
(Dank an Tischlerei Meyer &

Comp.!) befestigt. Zum
Abschlussgottesdienst ka-
men u.a. Eltern und Ge-
schwister dazu – die Kir-
che war voll! Alle erhiel-
ten als Erinnerung einen
Engel aus Holz, denn
Gott ermöglicht immer
wieder Neuanfänge und
schickt uns Engel, die uns
begleiten und selber zu
Engeln werden lassen.

Auf der Terrasse hinter
dem Gemeindezentrum
gab es dann für alle lie-
bevoll gestaltete Gemü-

seplatten, Bratwurst und kühle Ge-
tränke! Schön war es!

Vielen Dank denen, die mitgearbei-
tet haben, für die tolle Zusammen-
arbeit: Andreas, Amelie, Armando,
Charlotte, Elke, Emma, Erik, Frank,
Frau Schimmack, Herr Schimmack,
Jakob, Johanna, Lea, Liah, Mia, Mi-
cha, Nicole, Paula, Saskia, Simone,
Stine, Tom und Wilfried.
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Feuerabende

Feuer-Abende

Über 50 Kinder aus dem ganzen
Pfarrverband Aller haben am
27. Juni die Kinderkirchen-Nachtge-
feiert!

Grundlage war die Ge-
schichte von Jakob,
der Mist gebaut hat,
vor den Menschen
und Gott flüchtet und
dann von Gott Engel
geschickt bekommt,
die ihm einen neuen
versöhnlichen Weg er-
möglichen.

Ein tolles Anspiel vom Team der
Propsteijugend machte das sehr an-

schaulich. Bei
den Bastelaktio-
nen konnten
Traumfänger
hergestellt und
Kissen bemalt
werden, auch ei-
nen Blind-Par-



Mo., 8.9. und 10.11., jew. 19 Uhr Frauen … stark! (offener Frauenabend, Velpke)

Sa., 27.9., 17 Uhr Kartoffelfeuer rund um die St. Andreas-Kirche

So., 12.10., 8.45 Uhr Wandergottesdienst, Treffpunkt: Pfarrhaus Velpke

Sa., 8.11., 18 Uhr eat & read mit Dominik Bartels, Gemeindezentrum Velpke

Di., 11.11., 16.30 Uhr St. Martinsumzug (Start m. And.: kath. St. Marien-K., Velpke)

Fr., 28.11., 18 Uhr Andacht zum Weihnachtsbaumanleuchten vor der
Mackendorfer Kirche mit Speis und Trank

So., 30.11., 10.30 Uhr Familiengottesdienst & Weihnachtsmarkt rund um die
St. Andreas-Kirche, Velpke

St.-Andreas-Gemeinde Velpke-Mackendorf

Veranstaltungen im Pfarrverband Aller

Fr., 12./19./26.9. 19 Uhr Musik (Frei-)tage, St. Nicolai Nordsteimke

So., 28. 9. 17 Uhr Abendliedersingen,
anschl. Beisammensein, St. Servatius Volkmarsdorf

So., 5.10., 11 Uhr Erntedankgottesdienst in Nordsteimke

Fr., 7.11., 17 Uhr Laternenliedersingen & Spaziergang, St. Nicolai Nordsteimke

Fr., 14.11., 17 Uhr Laternenliedersingen & Spaziergang, St. Serv. Volkmarsdorf

St. Servatius Volkmarsdorf/St. Nicolai Nordsteimke

Kirchengemeinde Danndorf-Grafhorst
So., 21.09., 17 Uhr, Jubiläumskonzert: 25 Jahre Gospeltrain,

Kreuzkirche Danndorf

So., 12.10., 16 Uhr, Festgottesdienst 25 Jahre Männerkreis,
Elisabethkirche Grafhorst, anschl. gemütl. Beisammensein

in Danndorf, Kreuzkirche

Do., 30.10., 18 Uhr, Feuerabend, Pfarrgarten Grafhorst, Andacht,
Essen und Getränke am Lagerfeuer

Mi., 19.11., 18 Uhr, Bürgerkanzel , Elisabethkirche Grafhorst

So., 30.11., 15 Uhr, Advent in der Kreuzkirche Danndorf,
Andacht und Kaffeetrinken

Fr., 17.10.25, 18 Uhr Feuerabend auf dem Kirchberg in Groß Twülpstedt

Di., 11.11.25, 17 Uhr Martinsandacht, Kirche Groß Twülpstedt, anschl.
Laternenumzug, Würstchen, Kinderpunsch am Gemeindehaus

St. Maria St. Cyriakus Gr. Twülpstedt u. Papenrode
Fr., 12.09., 18 Uhr Gottesdienst zum Schützenfest, Bahrdorf

So., 14.09., 11 Uhr Goldene Konfirmation, Saalsdorf

So., 05.10., 14 Uhr Gottesdienst,
anschl. Kartoffelfest im Pfarrgarten, Bahrdorf

Sa., 18.10., 19 Uhr Orgelkonzert, Saalsdorf

Fr., 07.11., 18 Uhr Feuerabend im Pfarrgarten, Bahrdorf

Fr., 14.11., 16 Uhr St. Martinsandacht,
anschl. Laternenumzug, Bahrdorf

Sa., 29.11., 14.30 Uhr Tannenbaumfest, Wahrstedt

Sa., 29.11., 16 Uhr Andacht vor dem Winterwald, Bahrdorf

So., 30.11., 17 Uhr Andacht mit Geschichten, Musik und Gesang

Katharinengemeinde Bahrdorf

im Pfarrverband AllerAllerBote
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AllerBote Konfi-Abend im Pfarrverband Aller

Einen tollen Abend mit
Kegeln, Bowlen und
Pizzaessen verbrachten
die Konfirmand*innen
des Pfarrverbands Aller
miteinander.

Propsteijugenddiakonin
Simone Rieger hatte
dazu noch ein paar
Spiele im Gepäck. Es
war gut, sich über die
Grenzen der eigenen
Kirchengemeinde hin-
weg kennenzulernen
und festzustellen: Wir sind nicht
die einzigen, die sich konfirmieren

lassen wollen
und die ande-
ren sind auch
ganz nett! So
konnte man
sich locker
über unter-
schiedliche Un-
terrichtsmo-
delle und Ziele
von KU-Fahr-
ten austau-
schen … Klas-
se, dass so vie-

le dabei sein konnten und alle zu
einem guten Miteinander beige-
tragen haben!

Der erste Flohmarkt für Mädchen
und Frauen im Gemeindezentrum
war ein Erfolg! Manja John und
ihre Tochter Kiara hatten ihn orga-
nisiert und freuten sich, dass alle
Stellplätze vergeben waren. Die

Auswahl war riesig – Abendklei-
der, T-Shirts, Jacken, Handtaschen,
Schmuck, Schuhe … alles, was das
(Frauen-)Herz begehrt. Sogar eine
Umkleide war eingerichtet! Damit
man nicht ganz „trocken“ shop-
pen gehen musste, gab es eine
Sekt- und Getränkebar und
Knabbereien. So bildeten sich an
den Stehtischen kleine Klön-
Grüppchen. Ein schöner Abend
und sicher nicht der letzte Floh-
markt dieser Art bei uns!

AllerBote
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Mädels- und Frauenflohmarkt
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Vorstellungsgottesdienst der Konfis:
Himmelfahrt, was ist das denn?

AllerBote

18 St.-Andreas-Gemeinde

Jungstörche beringt AllerBote
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Am 3. Juni haben un-
sere Jungstörche ihre
Ringe bekommen.
Storchenbetreuer Man-
fred Spey hat mit sei-
nem Team dazu das
Nest auf dem Velpker
Pfarrhaus aufgesucht.

Während die Storchen-
eltern kurzzeitig das
Nest verließen, wurden die drei
Jungstörche in Augenschein ge-
nommen. Fazit: Sie sind alle drei
gesund und wohlauf! Nun sind sie

registriert und ihre
Wege können nachver-
folgt werden. Wäh-
rend sie diese Zeilen le-
sen sind alle Störche si-
cher schon auf dem
Weg in den warmen
Süden, aber wer weiß,
vielleicht kommen sie
im nächsten Jahr wie-

der in unsere Gegend, so wie das
Elternpaar jedes Jahr zurück zu
uns nach Velpke kommt. Es ist
halt schön hier!

Eine wunderbare Tradition in Vel-
pke: Gottesdienst am Freitag-
abend auf dem Schützenfest!

Dieses Mal ging es um die „Pülle-
ken-Strategie“: Sich ein Pülleken
(0,33l-Bier), einen Kaffee, ein Glas
Wasser o.ä. lang Zeit nehmen für
mein Gegenüber. In einem be-
grenzten Rahmen zuhören, nicht
werten, Lasten tragen helfen.
Auch wenn es für manche Proble-
me keine Lösungen gibt, hilft es
doch sehr, wenn man offene Oh-
ren findet.

Die lockere
Atmosphäre
im Schüt-
zenhaus
lockte viele
Gottes-
dienstbesu-
cher, die an-
schließend
noch mit
den Schüt-
zinnen und
Schützen zusammenstanden und
Pülleken-Momente teilten.

Schützenfestgottesdienst oder die
Pülleken-Strategie

Am Vorabend des
Himmelfahrtsta-
ges haben die
Konfirmandinnen
und Konfirman-
den den Gottes-
dienst in der St.
Andreas-Kirche
gefeiert. Sie ha-
ben sich damit –
nach fast einem
Jahr Konfirman-
denzeit – der Ge-
meinde vorge-
stellt. Was früher
die gefürchtete
Prüfung vor der
Konfirmation war,
ist seit vielen Jahren ein von den
Konfis selber erarbeiteter und
„präsentierter“ Gottesdienst.

In zwei Rollenspielen gingen sie
der Frage nach, was wir an Him-
melfahrt eigentlich feiern.

Das Highlight dabei war die Wol-
ke, die von der Kirchendecke
schwebte und Jesus „mitnahm“…
Das Plakat haben sie gemalt. Tex-
te, Gebete und Glaubensbekennt-
nis hatten sie dafür selber erarbei-

tet und im Gottes-
dienst vorgetragen.
Die Besucher konnten
sich in einem Kreuz-
worträtsel auch ihre ei-
genen Gedanken ma-
chen, was sie mit „Him-
mel“ verbinden.

Im Anschluss saßen
alle noch mit ihren Fa-
milien und anderen Be-
sucher*innen zusam-
men und genossen
den gelungenen Vor-
stellungsgottesdienst.
Ihr habt das richtig gut
gemacht, und wir freu-

en uns alle auf eure Konfirmation
am 6. September!

Ein wichtiger Hinweis: Im Nach-
gang zu diesem Gottesdienst hör-
ten wir, dass einige Menschen unsi-
cher waren, ob sie zu diesem Got-
tesdienst kommen dürften, weil sie
es als einen internen Gottesdienst
verstanden haben. Deshalb hier die
deutliche Einladung: Alle unsere
Gottesdienste sind öffentlich! Wir
freuen uns über jede*n, der/die
unsere Gottesdienste mitfeiert!
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FRAUEN…STARK-Abend: Wo Bohnen,
Bier und Bibel sich begegneten

Der fünfte Abend der Reihe FRAU-
EN…STARK stand ganz im Zeichen
des Sommers: bunt, fröhlich und
voller Begegnungen. Neben mitge-
brachten Köstlichkeiten, Musik aus
der gemeinsamen Playlist und ge-
mütlichem Austausch gab es ein in-
spirierendes Highlight – ein Inter-
view mit zwei außergewöhnlichen
Frauen: Rut, die biblische Heldin
aus Moab, sprach von Treue, Ver-
lust und Neuanfang – davon, wie
sie ihre Schwiegermutter Noomi
nicht im Stich ließ und sich mutig
auf den Weg in ein neues Leben
machte.
Agnes, eine moderne Powerfrau
aus Island, begeisterte mit ihrer be-
wegenden Lebensgeschichte:
Nach schweren Schicksalsschlä-
gen gründete sie mit Mut,
Kräuterwissen und Gottver-
trauen eine Brauerei, ein Bier-
Spa und ein Restaurant. Beide
Geschichten zeigten: Es
braucht keine perfekten Um-
stände, um stark zu sein – son-
dern Herz, Glauben und den
Mut, den eigenen Weg zu ge-
hen.

Diese inspirierenden Impulse klan-
gen nach, als es im kreativen Teil
des Abends ans Bemalen von Stei-
nen ging. Dabei entstanden kleine,
liebevoll gestaltete Kunstwerke –
zum Behalten oder Verschenken.

Zum Abschluss durfte jede ein
Fläschchen voller Glücksbohnen
mitnehmen – ein Symbol für die
kleinen, bewussten Momente, die
unser Leben reich machen.

Am 8. September 2025 bei FRAU-
en…Stark: Starke Buchmomente -
Frauen lesen für Frauen! (Siehe
Seite 16).

Sabine Herbig
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An Pfingsten kommt der Heilige
Geist zu den Menschen und
schenkt ihnen viele Gaben: Liebe,
Glaube, Weisheit Stärke… Wie ein
Wirbelwind bringt er alles in Bewe-
gung! Feuerzungen setzen sich auf

die Menschen, die anfangen für
Gott zu „brennen“.

Und beim ersten Pfingstfest wurde
quasi die Kirche „geboren“. Das
war wohl im Jahr 30 n. Chr., 50
Tage nach Jesu Auferstehung an
Ostern. So haben wir in der Mai-
Kinderkirche eine Geburtstagsfeier
gemacht – mit Kuchen, Kerzen,
Luftschlangen und Liedern!

Ohne Pfingsten würden wir auch
alle anderen kirchlichen Feste wie
Weihnachten oder Ostern nicht fei-
ern. Pfingsten ist also ein echt
wichtiges Fest!

Lebensfreude brauchen wir alle!
Der Heilige Geist bringt seit Pfing-
sten traurigen Menschen Hoff-
nung, verzweifelten gibt er Zuver-
sicht und ängstliche erfüllt er mit
Mut.

Aber wie kann man den Heiligen
Geist begreifen, der wie ein Wind-
hauch durch unseren Kopf und un-
ser Leben pustet? Sehen können
wir ihn nur in dem, was er bewirkt.
So wie wir nicht die Puste sehen

können, nur das
kleine Windrad, das
sich dadurch dreht.
Im Gottesdienst im
Paul-W.-Kraul Seni-
orenheim haben
wir das mit viel Freude auspro-
biert! Und bei unseren Pusteversu-
chen breitete sich plötzlich ein La-
chen im Raum aus, eine Energie,
die alle ein bisschen fröhlicher wer-
den ließ. Das ist Pfingsten!

Im Seniorenheim: Pfingsten
– Fest der Lebensfreude



Konfirmation am 6. Sep-
tember um 14 Uhr feiern
in der St. Andreas-Kirche
in Velpke:

Felix Elias Bayer,
Am Spargelkamp 4, 38458 Velpke

Amelie Philine Birka,
Alte Siedlung 2, 38459 Velpke

Paul Jona Frank, Am Windmühlen-
berg 5, 38458 Velpke

Selina Joest, Wetzsteinring 1d,
38458 Velpke

Liah Josefine Klisz,
Tränkenweg 12, 38461 Danndorf

Elias Paul Meyer, Steinhauerstr. 50,
38458 Velpke

Max Müller, Lärchenweg 12,
38458 Velpke

Sebastian Manfred Reuter, Döhre-
ner Str. 16, 38459 Bahrdorf /OT
Mackendorf

Tom Sandmann, Erlenring 27,
38458 Velpke

Mia Wahlbrink, Volkmarsdorfer
Str. 2 A, 38464 Groß Twülp-
stedt/OT Rümmer

Diego Raul Stach, Ostring 11 b,
38458 Velpke

Konfirmation am 31. Au-
gust feiert in der Johan-
neskirche in Vorsfelde:

Johann Christopher von Rützen-
Kositzkau, Bergweg 10,
38458 Velpke/OT Wahrstedt

Konfirmation 2025

Wir eröffnen die Adventszeit: Am
Freitag vor dem 1. Advent (28.11.)
wird der Weihnachtsbaum vor der
Mackendofer Kirche „angeleuch-
tet“. Um 18 Uhr lädt Pfarrerin Tan-
ja Klettke zu einer kurzen Andacht
mit Kerzen und Gesang am Baum
ein! Zuvor dürfen alle Kinder den
Weihnachtsbaum auf dem Dorf-
platz schmücken! Dafür bekom-
men sie eine kleine Überraschung!

Anschließend gibt es Glühwein,
Kinderpunsch, Schmalzbrote und
andere Leckereien in schöner At-
mosphäre. Wir freuen uns auf Sie
und euch!

Kinderflohmarkt/St. Martinsumzug

St.-Andreas-Gemeinde
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Weihnachtsbaumanleuchten in
Mackendorf mit Andacht
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Tag Velpke Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

Donnerstag
30.10.2025

18 Uhr Feuer-Abend in Grafhorst (s. S. 13)

Freitag
31.10.2025

--- --- --- 10.30 Gd. zum
Reformationstag

---

Freitag
07.11.2025

16 Uhr Gottesdienst im
Seniorenheim

--- --- --- --- ---

18 Uhr Feuer-Abend im Pfarrgarten in Bahrdorf (s. S. 13)

Samstag.
08.11.2025

10-12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- --- --- --- ---

Drittl.So.d.Kirchenj.
09.11.2025

--- --- --- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

Dienstag
11.11.2025

16.30 kath. Kirche: St. Martins-
andacht und Umzug (s.S.23)

--- --- --- --- ---

Freitag
14.11.2025

14.45 Uhr Gedenken an
Kindergedenkstätte (Friedhof)

--- 16 Uhr Martinsandacht mit
Umzug (s.S.41)

--- --- ---

Volkstrauertag
16.11.2025

10.15 Uhr kath. Kirche 8.45 Uhr
Friedhofskapelle

10.30 Uhr Kapelle auf dem
Friedhof mit Posaunen

9.30 Uhr Kirche 8.45 Uhr Kirche 11.30 Uhr
Kapelle

Buß- u. Bettag
19.11.2025

18 Uhr mit Abendmahl --- --- --- --- ---

Samstag
22.11.2025

--- --- --- --- 18 Uhr Gd. zum
Ewigkeitssonntag m.
Abendmahl

---

Ewigkeitssonntag
23.11.2025

10.30 Verstorbenengedenken
mit Abendmahl und Chor

9 Uhr Verstorbenen-
gedenken m. Abendm.

18 Uhr Gd. zum Ewigkeits-
Sonntag mit Abendmahl

--- --- ---

Freitag
28.11.2025

--- 18 Uhr Weihnachts-
baumanleuchten (s.S.23)

--- --- --- ---

Samstag
29.11.2025

--- --- 16 Uhr Andacht vor dem
Winterwald

--- 14.30 Uhr
Tannenbaumfest

---

1.Advent
30.11.2025

10.30 Uhr Familiengottesdienst
zum Weihnachtsmarkt

--- 17 Uhr Andacht mit
Geschichten und Musik
(s.S.43)

--- --- ---

Freitag
05.12.2025

16 Uhr Gottedienst im
Seniorenheim

--- --- --- --- ---

St.-Andreas-Gemeinde
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Tag Velpke Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

Freitag
05.09.2025

16 Uhr Gottesdienst im
Seniorenheim

--- --- --- --- ---

Samstag
06.09.2025

14 Uhr Konfirmation in Velpke --- --- --- ---

12.So.n.Trinitatis
07.09.2025

--- --- --- 10.30 9 Uhr ---

Freitag
12.09.2025

--- --- 18 Uhr Gottesdienst zum
Schützenfest

--- --- ---

13.So.n.Trinitatis
14.09.2025

10.30 Uhr 9 Uhr --- --- --- 11 Uhr Goldene
Konfirmation

14.So.n.Trin.
21.09.2025

--- --- 10.30 Uhr 9 Uhr --- ---

Samstag
27.09.2025

17 Uhr Kartoffelfeuer zu
Erntedank (s.S. 29)

--- --- --- --- ---

15.So.n.Trinitatis
28.09.2025

--- 9 Uhr Erntedank-
gottesdienst

--- -- 9 Uhr 10.30 Uhr

Erntedank
05.10.2025

10.30 Uhr --- 14 Uhr Gottesdienst mit
Kartoffelfest (s.S. 40)

--- --- ---

Samstag
11.10.2025

--- --- --- 16 Uhr
Erntedank

--- 18 Uhr Erntedank

17.So.n.Trinitatis
12.10.2025

Wandergottesdienst, Treffen: 8.45 Uhr am Pfarrhaus
Velpke (s.S. 30)

--- --- 10.30 Uhr
Erntedank

Freitag
17.10.2025

18 Uhr Feuer-Abend in Gr. Twülpstedt (s.S. 13)

Samstag
18.10.2025

--- --- 19 Uhr Orgelkonzert in der Joh.-Baptista-Kirche in Saalsdorf (s.S. 38)

18.So.n.Trinitatis
19.10.2025

--- --- --- --- --- ---

19.So.n.Trinitatis
26.10.2025

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr 9 Uhr --- ---
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Tag Velpke Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

Donnerstag
30.10.2025

18 Uhr Feuer-Abend in Grafhorst (s. S. 13)

Freitag
31.10.2025

--- --- --- 10.30 Gd. zum
Reformationstag

---

Freitag
07.11.2025

16 Uhr Gottesdienst im
Seniorenheim

---

---

--- --- ---

18 Uhr Feuer

Samstag.
08.11.2025

10-12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

---

---

--- --- ---

Drittl.So.d.Kirchenj.
09.11.2025

--- ---

---

--- 9 Uhr 10.30 Uhr

Dienstag
11.11.2025

16.30 kath. Kirche: St. Martins-
andacht und Umzug (s.S.23)

---
---

--- --- ---

Freitag
14.11.2025

14.45 Uhr Gedenken an
Kindergedenkstätte (Friedhof)

--- 16 Uhr Martinsandacht mit
Umzug (s.S.41)

---

--- ---

Volkstrauertag
16.11.2025

10.15 Uhr kath. Kirche 8.45 Uhr
Friedhofskapelle

10.30 Uhr Kapelle auf dem
Friedhof mit Posaunen

9.30 Uhr
Kirche
8.45 Uhr
Kirche

11.30 Uhr
Kapelle

Buß- u. Bettag
19.11.2025

18 Uhr mit Abendmahl --- --- ---

--- ---

Samstag
22.11.2025

--- --- --- ---

18 Uhr Gd. zum
Ewigkeitssonntag m.
Abendmahl

---

Ewigkeitssonntag
23.11.2025

10.30 Verstorbenengedenken
mit Abendmahl und Chor

9 Uhr Verstorbenen-
gedenken m. Abendm.

18 Uhr Gd. zum Ewigkeits-
Sonntag mit Abendmahl

---

--- ---

Freitag
28.11.2025

--- 18 Uhr Weihnachts-
baumanleuchten (s.S.23)

--- ---

--- ---

Samstag
29.11.2025

--- --- 16 Uhr Andacht vor dem
Winterwald

---

14.30 Uhr
Tannenbaumfest

---

1.Advent
30.11.2025

10.30 Uhr Familiengottesdienst
zum Weihnachtsmarkt

--- 17 Uhr Andacht mit
Geschichten und Musik
(s.S.43)

---

--- ---

Freitag
05.12.2025

16 Uhr Gottedienst im
Seniorenheim

--- --- ---

--- ---
St.-Andreas-Gemeinde

Wie immer wollen
wir unsere Kirche
zum Erntedankfest
mit Erntegaben
schmücken. Dabei
sind wir auf Ihre
Hilfe angewiesen.
Auch in diesem
Jahr werden unse-
re Konfirmandin-
nen und Konfir-

manden durch Velpke ziehen
und die Erntegaben einsam-
meln.
Es wäre schön, wenn Sie Ihre
Erntegaben wie Blumen, Früch-
te des Gartens, aber auch Mar-
melade, Mehl, Kaffee, Brot
oder Nudeln spenden würden.
Diese Gabe sind beides: Dank
an Gott für das, was er uns im
vergangenen Jahr geschenkt
hat und Hilfe für andere Men-
schen. Die Lebensmittel bringen
wir nach dem Erntedankfest in
die Velpker Kindergärten oder
zu Bedürftigen in unserer Nähe.

Geplant ist, dass die Konfir-
manden am Samstagvormit-
tag, den 27. September sam-
meln. Wenn Sie am Tag der
Sammlung nicht zu Hause sind

Konfis sammeln inVelpke ErntegabenAllerBote
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oder die Konfirmanden in Ihrer
Straße nicht sammeln, können Sie
Ihre Gaben auch gerne am Sams-
tagvormittag in der Kirche abgege-
ben.

Den Erntedankgottesdienst mit
Begrüßung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden feiern
wir am gleichen Tag um 17 Uhr
im Rahmen des Kartoffelfestes in
der St. Andreas-Kirche.

AllerBote
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Da es nicht sicher ist, ob die Cafés
in Marienborn oder Harbke geöff-
net sind, bringt bitte einen gut ge-
füllten Picknick–Rucksack mit –
Brote und Getränke werden wir in
unseren Pausen brauchen. Wer

möchte, lädt sich die
Wanderstempel-APP
unter:
www.elm-freizeit.de
aufs Handy und
kann digitale Stem-
pel sammeln.

Wir gehen in ruhi-
gem Tempo, so
bleibt genügend Luft
für ein Ge- spräch
oder ein Lied. Kurze
Andachtsgedanken
von Pfarrerin Tanja
Klettke werden uns
auf dem Weg beglei-
ten. Wir freuen uns
auf viele Mitwande-
rer und einen tollen
Tag!

Bei Fragen:
Pfn. Tanja Klettke,

Tel. 05364/2332 oder
ev.kirchengemeinde-velpke@web.de

… durch Marienborn,
einen der ältesten Wall-
fahrtsorte Deutschlands

Dieses Mal wandern wir in Sach-
sen-Anhalt, besuchen auch histori-
sche Stätten und eine Höhle.

Die Strecke ist ca. 9
km lang und enthält
auf befestigten We-
gen Steigungen von
insgesamt etwa 110
m. Die Strecke ist
gut machbar für alle,
die regelmäßig spa-
zieren gehen.

St.-Andreas-Gemeinde
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Wandergottesdienst!
Durch Marienborn, einen der ältesten Wallfahrtsorte Deutschlands.

Dieses Mal wandern
wir in Sachsen-An-
halt, besuchen auch
historische Stätten
und eine Höhle.

Die Strecke ist ca. 9
km lang und enthält
auf befestigten We-
gen Steigungen von
insgesamt etwa 110
m. Die Strecke ist
gut machbar für
alle, die regelmäßig
spazieren gehen.

Da es nicht sicher ist,
ob die kleinen Cafés
in Marienborn oder Harbke geöffnet sind, bringt bitte
einen gut gefüllten Picknick–Rucksack mit - Brote
und Getränke werden wir in unseren Pausen brau-
chen. Wer möchte lädt sich dieWanderstempel-APP
unter www.elm-frei-
zeit.de aufs Handy und
kann digitale Stempel
sammeln.

Wir gehen in ruhigem
Tempo, so bleibt genü-
gend Luft für ein Ge-
spräch oder ein Lied.

Kurze Andachtsgedanken von Pfarrerin Tanja Klettke wer-
den uns auf dem Weg begleiten.

Wir freuen uns auf viele Mitwanderer
und einen tollen Tag!

Bei Fragen: Pfn. Tanja Klettke,
Tel. 05364/2332 oder ev.kirchengemeinde-velpke@web.de

Sonntag,
12.Oktober

Treffpunkt:
8.45Uhr
Pfarrhaus
inVelpke,
Marktplatz 18.
Dort können Fahrgemeinschaften

gebildet werden.

Wandergottesdienst!
Durch Marienborn, einen der ältesten Wallfahrtsorte Deutschlands.

Dieses Mal wandern
wir in Sachsen-An-
halt, besuchen auch
historische Stätten
und eine Höhle.

Die Strecke ist ca. 9
km lang und enthält
auf befestigten We-
gen Steigungen von
insgesamt etwa 110
m. Die Strecke ist
gut machbar für
alle, die regelmäßig
spazieren gehen.

Da es nicht sicher ist,
ob die kleinen Cafés
in Marienborn oder Harbke geöffnet sind, bringt bitte
einen gut gefüllten Picknick–Rucksack mit - Brote
und Getränke werden wir in unseren Pausen brau-
chen. Wer möchte lädt sich dieWanderstempel-APP
unter www.elm-frei-
zeit.de aufs Handy und
kann digitale Stempel
sammeln.

Wir gehen in ruhigem
Tempo, so bleibt genü-
gend Luft für ein Ge-
spräch oder ein Lied.

Kurze Andachtsgedanken von Pfarrerin Tanja Klettke wer-
den uns auf dem Weg begleiten.

Wir freuen uns auf viele Mitwanderer
und einen tollen Tag!

Bei Fragen: Pfn. Tanja Klettke,
Tel. 05364/2332 oder ev.kirchengemeinde-velpke@web.de

Sonntag,
12.Oktober

Treffpunkt:
8.45Uhr
Pfarrhaus
inVelpke,
Marktplatz 18.
Dort können Fahrgemeinschaften

Seniorenkreis
Velpke

Spielkreis

Besuchsdienst-
kreis

Gemeindezen-
trumsnutzung

Kinderkirche

Chor

Spieleabend
(für alle ab 12 J.)

Hörtreff - Selbst-
hilfegr. F. Hörge-
räte/CI-Träger)

„Frauen … stark!“
Frauenabend

Sie möchten
unsere Arbeit
unterstützen?
Gern!

3. Sept., 1. Okt., 5. Nov. , jew. 15 Uhr im Gemeindezen-
trum (GZ) Ansprechpartnerin: Inge Häusler, Tel. 2166

Di, 9-11 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin: Lilli Schmal,
Diekleinenentdecker@outlock.de oder T. 0176 24280857

Mi.(!), 3. Sept., 9 Uhr im Pfarrhaus, Ansprechpartnerin:
Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Anfragen bei: Sibylle Hage, Tel. 0178 1881555 oder
hage-velpke@t-online.de

Sa. 30. Aug., 8. Nov. im GZ und Sa. 27. Sept., 17 Uhr
Kartoffelfeuer, 11. Nov. 16.30 Uhr Martinsumzug!
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Do., 19.30 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin:
Heidi Schmitt, Tel. 4722

Mo., 1. Sept., 6. Okt., 3. Nov., jew. ab 18 Uhr im GZ,
Ansprechpartner: Thomas Krüger, Tel. 0176-55229171

1. Di. im Monat, 19 Uhr im GZ, Ansprechpartner:
Rainer Chaloupka, 0170/5249736 oder
Nurmut1818@t-online.de

Mo., 8. Sept.,10. Nov. 19 Uhr im GZ, Ansprech-
partnerin: Sabine Herbig, Tel. 0160-97257969

St.-Andreas-Gemeinde Velpke
Braunschweigische Landessparkasse
IBAN: DE 2625 0500 0000 0880 8487

Christus-Kirche Mackendorf
Braunschweigische Landessparkasse
IBAN: DE 58 2505 0000 0201 6183 03
Für beide Konten: BIC: NOLADE2HXXX
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konnte, die werden, da bin ich si-
cher, den Besuchern noch lange in
Erinnerung bleiben.

Es folgten die vom Streichquartett
mit virtuoser Leichtigkeit vorgetra-
genen Stücke von Georg Friedrich
Händel und Fryderyk Chopin und
das Klarinetten Duo mit einem Al-
legro von Franz Johann Krommer.

Nicht nur die Musik war ein großer
Genuss, es war auch ein wirkliches
Erlebnis, mit welcher Leidenschaft
und Begeisterung die jungen Men-
schen in voller Harmonie ihre In-
strumente beherrschten.

Spätestens als Semjon Yakimov
sein selbst komponiertes Klavier-
stück vortrug, war allen Besuchern

Prager Musikstudenten in Bahrdorf
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bewusst,
welche
großarti-
gen Talen-
te wir auch
in diesem
Jahr wieder
erleben
durften.

Zum Ab-
schluss
noch Mo-
zart und
zwei Zugaben aus der böhmischen
Heimat, stimmungsvoll und wun-
derschön.

Gemeinschaftlich endete der
Abend mit guten Gesprächen,
wunderbarem Essen und einem or-

dentlichen Wein.

Nach dem Konzert
ist vor dem Kon-
zert, für die 8. Auf-
lage des Konzertes
am 29. Mai 2026
haben die jungen
Künstler aus Prag
schon zugesagt.

Martin
Bauermeister

Junge Studenten des
Prager Musikgymnasiums
erfreuten zum 7. Mal
Gäste in der Bahrdorfer
St. Stephanus-Kirche !

Am 23. Mai war die Bahrdorfer
Kirche wieder bis auf den letzten
Platz gefüllt und am Ende der Ver-
anstaltung freute sich der Kinder-
garten Krümmelkiste über den In-
halt der Spendenbox in Höhe von
1670,- EUR. Wieder eine neue Re-
kordeinnahme. Mit dem Geld soll
der Bau eines Tipis zum Träumen
realisiert werden.

Für diejenigen, die an dem Freitag-
abend nicht da-
bei sein konn-
ten, sei es mir
erlaubt, ein
kurzes Stim-
mungsbild zu
skizzieren.

Der Präsident
des Wolfsbur-
ger Lions Clubs
begrüßte die
Gäste und be-
tonte, wie gut
das Format des

Konzertes zum Selbstverständnis
des Lions Clubs passt. (Jugendför-
derung und Völkerverständigung)

Die Hausherrin Sabine Kesting
stellte in ihrer Andacht gekonnt
gesellschaftsrelevante Themen in
den Mittelpunkt.

Der Höhepunkt des Abends war
aber ohne Frage das mitreißende
Konzert der sieben jungen Gymna-
siasten der Musikschule aus Prag.

Die wunderbaren Klänge, die Sem-
jon Yakimov unserer alten Dorfkir-
chenorgel, in seiner Interpretation
von Johannes Pachelbel „Was Gott
tut, das ist wohlgetan“ entlocken

Katharinengemeinde
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Der zweite Som-
mergottesdienst
am 20. Juli in der
Saalsdorfer Kir-
che startete
schon bei der Be-
grüßung mit der
Frage: „Was ha-
ben die zwei ge-
füllten Gläser
hier vorne mit
dem Gottes-
dienst über Bäu-
me zu tun? Was
ist da wohl drin?“ Klar: Es war
Whiskey und er wird in Holzfässern
gelagert! Die, die es erraten ha-
ben, freuten sich über einen guten
Schluck, der netterweise mit den
Sitznachbarn mehr oder weniger
redlich geteilt wurde. Mit Fragen:
Was gibt uns Kraft in unserem Le-
ben, damit wir wachsen und fest-
stehen wie ein Baum? Was sind die
Kraftquellen für unseren Alltag,
damit Stürme überstanden werden
können? So ging es in der Predigt
von Pfarrer Wilfried Leonhard und
Pfarrerin Sabine Kesting weiter.

Allen fleißigen Helfern wurde mit
einem Baumkuchen gedankt. Nach

dem Got-
tesdienst
schenkte
ein wun-
derschö-
ner
Baum
auf dem
Kirchen-
grund-
stück für viele Schatten bei Brat-
wurst und Krakauern, Kaffee und
Kuchen. So konnte man gut bei
großer Wärme einige gemütliche
Stunden bei fröhlichen Gesprächen
verbringen.

Sabine Kesting

Katharinengemeinde 35Katharinengemeinde
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lich kommt man angesichts dieser
Liste ins Staunen.

Mit diesen Namen verbunden sind
die Lieder, die gesungen wurden,
die Lebensgeschichten, die die Mu-

JubiläumsOrgelkonzert
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sik begleitet hat und die Instru-
mente, die sie gespielt haben. Seit
langer Zeit ist die Orgel dabei in
unseren Kirchen wohl das wichtigs-
te Instrument. Ganz einfach be-
hauptet Wikipedia etwa, die Orgel
sei „ein über Tasten spielbares Mu-
sikinstrument“. Andere sprechen
wiederum von der „Königin der In-
strumente“. Auch in unserer Ge-
meinde ist die Orgel nicht hinweg-
zudenken: ihr Klang trägt Freude,
Trauer und Hoffnung in den Kir-
chenraum. Manchmal erinnert sie
uns vielleicht aber auch an die
Feinheiten der Liturgie, wenn der
Konfirmandenunterricht doch
schon ein paar Tage her war.

Jede Orgel ist ein Unikat, gebaut
und angepasst an die Akustik und
Architektur der Kirche.

Unsere Saalsdorfer Orgel stammt
aus dem Jahre 1869. Sie ist ein
Werk des Orgelbauers August
Troch aus Neuhaldensleben. Die
Orgel hat zehn Register.

Wie die Menschen in unserem
Dorf, ist auch die Orgel nicht von
der großen und oftmals wechsel-
vollen Geschichte verschont geblie-

ben. Im Jahre 1917 wurden die
Zinnpfeifen des Prospektes abge-
baut und zu Kriegszwecken ver-
wendet. Sie konnten erst zehn Jah-
re nach Kriegsende durch eine
Spende der Gemeinde ersetzt wer-
den. Da die Orgel ein komplexes
mechanisches Kunstwerk ist, be-
darf sie auch heute der kontinuier-
lichen Wartung, Restaurierung und
Pflege. Wir danken daher für das
freiwillige Kirchgeld in den letzten
Jahren.

Die Liste der Namen auf unserer
Orgel hebt diejenigen in den Vor-
dergrund, die auf der Empore häu-
fig eher im Hintergrund wirken:
die Organistinnen und Organisten.
Erst ihr Wirken mit Fingerspitzen-
gefühl und technischen Raffines-
sen bringt die vielen Register und
Pfeifen zum Klingen. Gemeinsam
schreiben wir in unserer Gemeinde
die Geschichte fort. Dies in diesem
Falle sogar ganz buchstäblich,
wenn wir die Liste um die Namen
der letzten drei Organistinnen,
Frau von Davier, Frau Werner und
Frau Schifferli, ergänzen werden.

Wir freuen uns, dass wir im Jahr
2025 zum 400. Jubiläum der Kir-

Orgelkonzert am 14. Okto-
ber mit dem Propsteikan-
tor Herrn Paul-Gerhard
Blüthner anlässlich
„400 Jahre Kirchenmusik“
in Saalsdorf

Die Kirchen unse-
rer Gemeinden
sind ein kleiner
Schatz. Wie bei ei-
ner Schatzsuche
entdeckt man bei
einem Besuch der
alten Gebäude im-
mer wieder etwas
Neues und Wert-
volles. In der Saals-
dorfer Kirche ist so
ein unvermuteter
Schatz eine zu-
nächst ganz un-
scheinbare Liste
auf der Seiten-
wand der Orgel.
Aufgeführt sieht
man dort die Na-
men der in Saals-
dorf tätigen Kan-
toren, Organisten
und Organistinnen
seit dem Jahr
1625. Unweiger-

KatharinengemeindeKatharinengemeinde
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Kartoffelfest am
5. Oktober–
ein Familien-
tag für Jung
und Alt!

Wir freuen uns, zu-
sammen mit der Mari-

enkäferschule Bahrdorf
ein Kartoffelfest feiern zu können.
Los geht`s um 14 Uhr mit einer
Andacht in der Kirche. Im An-
schlusspräsentieren die Schülerin-
nen und Schüler der Grundschule
die Ergebnisse ihres zweitägigen
Projektes rund „um die Kartoffel.“

Auf dem Pfarrgrundstück wird
dann weiter gefeiert. Dort können
sich die Gäste an verschiedenen
Spielen beteiligen, z.B., am Schäl-
wettbewerb und einige leckere
Kartoffelgerichte genießen.

Wenn Sie in Ihrem Kartoffelbeutel
eine besonders auffällige und
schöne Kartoffel entdecken, brin-
gen Sie sie doch bitte zur Andacht
in die Kirche mit: mit Ihrem Na-
men versehen! Mit etwas Glück
gewinnen Sie den Preis der „tolls-
ten Kartoffel“ des Tages!

Der Tag könnte mit netten Ge-
sprächen am Lagerfeuer ausklin-
gen – für die Kinder gibt es Stock-
brot.

Es freuen sich auf Sie der Kirchen-
vorstand der Katharinengemeinde
und das Team der Marienkäfer-
schule Bahrdorf.

Jörn Scherbanowitz und
Sabine Kesting

JubiläumsOrgelkonzert
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chenmusik in Saalsdorf „alle Re-
gister ziehen“ und dies mit einem
Konzert am 14. Oktober um
19 Uhr mit Herrn Propsteikantor
Paul-Gerhard Blüthner gemein-

sam feiern können. Zum Konzert
und einem kleinen Umtrunk im
Anschluss sind alle herzlich einge-
laden.

Wolfgang Hunze

KatharinengemeindeKatharinengemeinde40
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Am Freitag, dem 14. November
2025 feiern wir den St.-Martinstag.
Wir beginnen um 16 Uhr mit einer
Andacht in der Kirche. Dann holt
uns St. Martin hoch zu Ross zum
Umzug durch den Ort ab. An-
schließend gibt es Leckeres zu
essen und zu
trinken.

Es wäre schön, wenn alle Kinder
ihre Laternen zum Umzug mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf einen

schönen Martinstag!

Kirchengemeinde und
Kita Krümelkiste

Erntegaben für unsere Kirchen

41

Liebe Gemeindemitglieder,

der Sommer neigt sich dem Ende
entgegen, die Erntezeit naht, ist
bereits im Gange. Am 5.,11.und 12.
Oktober feiern wir Erntedankgot-
tesdienste. Gern möchten wir unse-
re Kirchen wieder festlich schmü-
cken. Über Erntegaben wie Kürbis-
se, Äpfel, Nüsse, Kartoffeln etc.
würden wir uns sehr freuen. Wenn
Sie Erntegaben für uns haben, neh-
men wir sie gern an. Bitte setzen
Sie sich mit unseren Küster*innen
in Verbindung.

Für Saalsdorf: Eheleute Schaare
05358/286

Für Meinkot: Raissa Stottmeister
015172874651

Für Wahrstedt: Frau Braatz
05364/3549

Für Bahrdorf: Frau Broistedt
05364/4474

KatharinengemeindeKatharinengemeinde

Martinstag in Bahrdorf

Kartoffelfest in Bahrdorf
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nachtliche Atmosphäre zu schaf-
fen. Es gibt kleinere und größere
Sprechrollen, aber auch die Mög-
lichkeit, ohne Text mitzuspielen.
Eingeladen sind alle Kinder und Ju-
gendlichen im Alter von 4 - 14 Jah-
ren sowie Eltern, die das Einüben
des Stücks oder die Bühnengestal-
tung aktiv und kreativ begleiten
möchten.

Hast Du oder haben Deine Eltern
noch Fragen? Meldet Euch gern
unter 05364-4937.

Erstes Treffen im Pfarrhaus:

15.11. um 10 Uhr

Probentermine in der Bahrdorfer
Kirche:

immer um 10 Uhr, am 22.11.,
29.11., 06.12.,13.12., 20.12.,

Generalprobe:

23.12. (die Uhrzeit wird individuell
abgestimmt)

Wir freuen uns auf Euch!

Karin Olschewski &
Maren Otto

Krippenspiel in Bahrdorf
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Mach mit beim Krippen-
spiel an Heilig Abend in
der Bahrdorfer St.-Stepha-
nus-Kirche!

Komm‘ wir geh’n nach Bethlehem:
Am 24. Dezember um 14:30 Uhr
sind alle kleinen und großen Ge-
meindemitglieder eingeladen, uns
auf der Reise zur Geburt von Jesus
zu begleiten. Für das Krippenspiel
im Familiengottesdienst suchen wir
Kinder und Eltern, die Lust und vor
allem Zeit haben, mit uns zusam-
men eine wunderschöne weih-

KatharinengemeindeKatharinengemeinde42
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Winter-undAdventslieder



Die Kirchengemeinde und die Frei-
willige Feuerwehr Wahrstedt laden
herzlich ein zum diesjährigen

Tannenbaumfest:

am Samstag, 29. November.

Begonnen wird um 14.30 Uhr mit
einer Andacht.

Wir feiern auf dem Gelände der
Feuerwehr. Dort ist für reichlich
Verpflegung gesorgt:

Kuchenbuffet und Leckeres vom
Grill, verschiedene Getränke, ad-
ventliche Deko und Tombolaverlo-
sung um 18 Uhr. Für die Kinder
wird es wieder etwas zu Basteln
geben.

AllerBote
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AllerBoteWinterwald am Schützenplatz

Termine im Pfarrverband Bahrdorf,
Meinkot, Wahrstedt und Saalsdorf

KatharinengemeindeKatharinengemeinde

Konfirmanden-
unterricht

Posaunenchor

Senioren-
Nachmittage – Die
Gemeinde Bahrdorf
lädt herzlich ein

Wenn Sie unsere
Arbeit unterstützen
möchten, freuen
wir uns:

Sie erreichen uns
auf facebook

Dienstag von 16-18 Uhr
im Pfarrhaus Bahrdorf

28. Aug., 25. Sept., 23. Okt, 20. Nov. im
Sportheim Bahrdorf. Bitte melden Sie sich
an bei: Sabine Kesting 05364/ 4937, Hans-
Hubertus Broistedt 05364/3309

Probentermine nach Absprache

Kontoinhaber: Ev.-luth. Propsteiverband
Braunschweiger Land
Verwendungszweck: RT-Nr.: 1235
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN DE07 5206 0410 0000 0065 72
BIC: GENODEF1EK1

www.facebook.com/katharinengemeinde/

MeinkoterNikolausmarkt

Tannenbaumfest in Wahrstedt

Winterwald

Am Schützenplatz in Bahrdorf
am 29. November 2025

Ab 16 Uhr mit einer Andacht
und dem Schulchor
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039002 820 0

IHR IT-SYSTEMHAUS
bei Wolfsburg

Cloud Dienstleistungen

Dokumentenmanagement
(DMS Software)

Cyber Sicherheitslösungen

IT-Hardware & Microsoft 365

Werbepartner

AllerBote
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Sorgeberatung
Matthias Matt

Telefon: 05364/989756
www.sorgeberatung-matt.de

Email: info@sorgeberatung-matt.de

Professionelle Beratung in
allen Fragen

rund um das Thema Pflege
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Diakonie im Braunschweiger
Land gemeinnützige GmbH

Kreisstelle Helmstedt
Kirchstr. 2 – 38350 Helmstedt
Telefon 05351 – 5383-10
E-Mail: diakonie.helmstedt

@diakonie-braunschweig.de
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In allen Fragen rund um Ihre Gesundheit
sind wir gerne Ihr kompetenter Partner.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Team der Rats-Apotheke
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5252 Seelsorgebezirke

Kirchenbüro
Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf
Telefon: (0 53 64) 49 37, Telefax: (0 53 64) 80 58
Sandra Ende (Pfarramtssekretärin)
Bürozeiten: Di 9-12 Uhr und Do 15-17 Uhr

Wir im Pfarrverband Aller
Seelsorgebezirk III –
St. Andreas Velpke und Mackendorf
Pfarrerin Tanja Klettke
Marktplatz 18 in 38458 Velpke
Telefon: (0 53 64) 23 32
E-Mail: Ev.Kirchengemeinde-Velpke@web.de
Internet: www.kirche-velpke-mackendorf.de

Seelsorgebezirk IV –
Katharinengemeinde Bahrdorf und Saalsdorf
Pfarrerin Sabine Kesting
Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf
Telefon: (0 53 64) 49 37, Telefax: (0 53 64) 80 58
E-Mail: bahrdorf.buero@lk-bs.de

Unsere Nachbarn im Pfarrverband:
Seelsorgebezirk I – St. Servatius und St. Nicolai in
Wolfsburg, Pfarrer Wilfried Leonhardt Tel. (0 53 63)
97 60 34

Seelsorgebezirk II – Danndorf-Grafhorst, vakant, ver-
waltetet von Pfarrerin Tanja Klettke, Velpke (s.o.)

Seelsorgebezirk V – St. Maria St. Cyriakus Groß
Twülpstedt, Papenrode, Rickensdorf und Queren-
horst, vakant, verwaltetet von Pfarrerin Sabine
Kesting, Bahrdorf (s.o.)

Wenn Sie (wied
er)

in die Kirch
e eintre-

ten wollen, k
önnen

Sie das g
ern bei uns

im Büro oder bei

Ihrem Pfarrer o
der

Ihrer Pfa
rrerin.

Allerbote auf
Instagram:

@allerbote


